
Imtsbdck MKmbacherIeitnny.
F^ »88. Samstag den K« August »85«.
^ " ^ ' (2) Nr ,3348
. . , ^ " n s t a g dm 20. September 1556
2t'e. .ns 7 ' ^ "."^ unabänderlich die Ziehung der
" " ^ 7 / ^ ? . B c f ^ h l Sr.k, k. «post. Maj. von
n", . . . ' " ^ " " " ' l fmtcn Lotterie zu gemein.
nuh'g'N Zwecken Statt.

ist ^ " ' tt"." < ? " ' ^ dieser großen Geldlotterie
'st auf allerh. Befehl J r . k. k «post. Majestät
ganz und ausschließl.ch der Errichtung und Be
g r u . ^

, . . , Ml t dieser Geldlotterie sind «U49 Treffer ver<

-w«< .m ' ^ ? ' Wammen d" ^oße Summe von
308000 Gulden CM. gewinnen,

Der Haupttreffer betragt 80000f t . , ihm
«ann ? " " - " " ° " ̂ " " " " st., 20000 si., ,0000 fl.,
^ " " l l . . 50NU st., 3000 fi. und so abwärts!

"er lle.,st, Gewinnst der Serien^Ziehung beträgt
Lo 's " ^ ' 5 baher den Ankaufspreis eines
aU G,w I , ' ' 'dne A.ö.ahme sp.elen auf ^
a u e ^ w l n n ^ ' m.t. Das Los kostet 3 fl.
... .. " ' ' ""g/w")nlich großen Vortheile, welche
d',e große Geldlotterie den Los.Abnehmern die.,
er, derecht'gen zu der Hüfflwng eines sehr de-
ls i e d ^ ^ ^ " ' ?nd zwar um s'o'mch,

an d i ^ ^ ' ^ ^ m e r durch seine Theilnahme
a" d.es.m Lotterie-Unternehmen sich das ^er.
0len,t erwirbt, zur Erreichung des von Sr k k

t l ^ / ^ ^ "ngest^ten,so edlen und wohl-,
that.g n Zweckes beigetragen z. ̂ ben. ^

Wien am ,4 , Juli ,85«.

^ " ^ " k. k̂  llotto.G.falls.Direktion.
^osef Ri t ter v. S p a u n ,

r. t. Hosrath und Lollodirettor
k k ^ i ^ ' ^ l c h Schrank,

^ ^ .^erungsrath und Diltttio^Adjunkt
Z. 522. ^ (2^ ' —-—' -

K " n d m a ch ^ ' ' ' " ^

dask"V^«2Uuak^^'l.ung^.
f l " "r daö komm n^ ' ^ ^°" '"ando in Tref.
' / ^ d i e D a u e 7 ^ ' ^ r ^ 7 , o .
6l . Oktober , 8 ^ ' ^^vember ,85« bis
zilköamte an, 3?» s ^ ^'' dem gefertiate.« Be<
uw l , Uhr die W ^ ^ " ' " ' ^ I Vormittags

' ^ o 2 ^
naw7m""d^^^?"
dem vorgeschrieben. ^ ^ " N d " ' ' ^ " . " "
s ^ l ^ c n Offerte . . ! ^ ^ ^ ^ ^ . . >

«Offert drö N. N. von N. für d,e Ueber-
nahme dcr Fouragel.eferung fm das k k

l̂ is g^ " ' ^ 'mer ie ZugscKommando m Trcss/,/'
"M i «" t ^ ' " ' - 2 ' Vormittags l» Uhr

H si ̂  ^ ^' "berreichen. ^
3 — ^ ^ ^ ^ ^ " t Treffen am 8. August »85«

Von ^ " " d m a ch u n g
NeuNadu ." ̂  ^ Fi«anz.Bczirk^ Direktion
daß, nackd«.̂ » ^ ^ " ' ^ i"r Kenntniß gebracht,
amte Momi " " ̂ ' ̂ " ^ ' ^ beim Steuer
des Etträanit?^ abgehaltene Pachtvnstcigerung
tion Möl l l in. c" ^ ' g ' " " B'ü'ckenmauihsia
August , 8 ^ ^ ^ hieben ist, am ^ 8 ,
nc«e?liche V ^ i ^ ' ' " ^ ' Vormittags eine
und^^n^der^ge^

nmt, Hottlmg oorg.uommen werden wild. - . ,

Bei dicser Vclsteigerung wird das Erttagniß der
W-.'g- und Brückenmauthstation Mott l ing u„tcr
den gleichen, in den )lmtSblätlern der Laibacher
Zeitung vom , 4 . , , 5 , und , « . Ju l i «85«,
?lr. , « 0 , , « , und l « 2 kundgemachten Bestim-
mungen für ^die Vcrlvaltungö .-Jahre , 8 5 7 ,
,858 und , 8 5 9 , oder nur für die Verwaltungs
Jahre ,857 und , 8 5 8 . oder endlich nur für oak
Verwaltungs. Jahr , 8 5 7 al lein, um den Aus-
ruföpreis pr. , 3 5 , si. zur Pachtung ausgedoten

Zu dieser neuerlichen Versteigerung werden
d,e Pachtlustigcn mit dem Beisätze eingeladen,
daß allfallige schriftliche, gehörig gestempelte
Osserle, welche mit den vorgeschriebenen Vadien
belegt sein müssen, längstens bis 2«. August
l 8 5 « , Mi t tags , 2 Uhr bei der k. k. Flnanz
^czuks Dlrektlon zu Neustadtl einzubringen sind.

! Dle Pachtdedingnisse können Hieramts in den
gewohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.k. F inanz-Bezirks. Direktion.
^ ^ ^Neustadtl am «. August , 8 5 « .

3. 523. 2 (2) Nr. ,720.
E d i k t .

. ^om t. k. Krelögerichte zu 3icust<,oll in Hrai»
wttd bekanitt gemacht:

Es scicn von den für Krain systcmisnten No-
^tt' '^ 5 . ' '""b jene mit dem Amtssitze in Ntifniz.
zu^cse!)«"^' ^"ssen, Tschernembl und Neustadtl

l i « r i c i ^ ! ^ " " " b e r um diese Stelle haben ihre ge.
Al ? ^l 'gten Ge.uche. worin sich dieselben über ihr
i^ ' . ^ . ' ^ ' ^ ' ° " ' Studien insbesondere über
chre Be.it),gm.g fur eine Notaröstclle, da.n, ihre
Hennt.n„e der deutlchen mw krainiscl'en Eprache
und ihre b.sher.ge Dienstleistung gehörig auszu-
we.sen haben, binnen 4 Woche,,, vom Tage der 3.
Einschaltung dieles Ediktes in die „Wiener Zeitung",
und zwar die bereits im Staatsdienste befindlichen
-öewerder durch ihre vorgesetzte Behörde, Notariats
Nandlvaten und Notare aus ander» Grrichtsspren.
gcln durch lhre vorgesetzte Notariatskammer, und
ildvotaturs.Kandidaten und '.'ldvokaten durch ihre
vorgesetzte Advokatlnkammer und den betreffenden
Gerichtshof erster Instanz, bei dichm k. k. KreiS<
gerlchte zu überreichen.

Neustadt! am 30. Jul i >856.

Z. <l54. 2 (3) Nr. 4 U l 9
E d i k t

fü r die H y p o t h e k a r g l a u b i g e r des
Gutes T h u r n a u in U n t e r k r a i n .
Von dem k. k. Üandesgerichte zu !̂aibach wurde

über Einschreiten derk.k. Finanzprokuratur l,cnniuc'
oer Filialkirche zu Gubnische, als Erbin d.s
Herrn Mathias Primitz, Besitzers des GuleS
Thurnau in Unterkrain und Bezugsberechtigten
für die in Folge der Grundentlastung aufgehobe-
nen Bezüge, in die Einleitung des Verfahrens
wegen Zuweisung der für daS genannte Gut
entzifferten Urbarial^, Zchenl-, Laudemial - und
Kaufrechtöentschädigungs'Rapitalien,im Gesammt
betrage uon ,472!) st., mittelst Ediktausfertigung
für die Hypothekargläubiger gcwilligct.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf das Gut Thurnau zusteht, hiemit
zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis zum 22.
September ,tt5« aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hicrgerichts
einzubringen unterlaßt, wird so angcschen, als wenn
er in die Ueberwcisung seiner Forderung auf die obbe
zeichneten Enllastungs-Kapitalien nach Maßgabe
der ihn treffenden Reihenfolge eingewilliget hatte,
w>rd be» der Verhandlung nicht mehr gehört,
sosort dcn weitern, im §. 23 des Patenten
oo.n , 1 . April , » 5 , , Reichsgesetzblatt Nr. 81 ,
auf das Ausbleiben eines z.n Tagsatzung vorge.-
ladenen ^>ypothckarglaubig<>ls gesetzten Folgen un-
terzogcn, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den aUfälligen dreijähri
gen Zlnsen, soweit deren Belichtigung nicht aus
yew.cse.l wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus

tragung auf die obcrwahntcn Entlastungs-Ka-
pitalien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im H. ,2 des obbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Moda-
litäten zu enthalten.

Laibach am , 2 . Jul i ,85«.

Z. 149«. (2) Nr. 4585.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r l assen -
schaf t s - G l ä u d i g c r.

Von dem k. k. Landesgerichtc in Laibacl)
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlasscuschaft des am 80. Juni ,855 ohne
Testament verstorbenen Josef Smeraiz, Grund-
besitzer zu Studenz Haus-Nr. 7, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den 25,. August l I , Vormittags 9 Uhr zu ev-
schtinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich ;u
überreichen, widrigens denselben an die Verlas-
senschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei»
terer Anspruch zustande, als insofcrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 9. August,85«.

Z. ,498. (2) Nr. 4497.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n q d e r V e r l a s s e n s ch a f l 6-
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landeögerichte in Laibach wer»
dcn Diejenigen, welche als Glaubiger an die
Veilassenschaft des am 7. März l85« mit Te-
stament verstorbenen Martin Vcrtatschnik, Rea«
litarendcsiher zu Wailsch, eine Forderung zu
stellen l)abcn, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den , 5 . Sep tembe r l. I . Vormittags um
I« Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denselben an
die Vcrlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insofcrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach den 5. August ,85«.

Z. ,508. (2) Nr. 4347.
E d i k t .

Das k. k. Landesgericht in Laibach gibt der
unbekannt wo befindlichen Frau Maria Johanna
Gläfin Barbo und ihren unbekannten Erben hie«
mit bekannt, daß über das Gesuch des Herrn
Grafen Josef Emanucl Balbo Waxenstein äs
,il-^>5. 22. l. M . , Nr. 4347, die Löschung
des »uk pri»(^. 9. Juni l78« pranotirten Hei»
ralhsvertlages cl<jo. 20. August ,7«4 ob 40l»U fl.
an Heirathsgut und Donation von der Herrschaft
Kroiscnbach sammt Annexen bewilliget, und der
dichfallige Bescheid dem für sie bestellten Kurator
Notar l)i-. Josef Orel zugestellt wolden sei.

Laibach am 29. Jul i ,85«.

3. 1523. ( l ) Nr. 47,8.
E d i k t .

Von dem k. k. Land.ögerichte in Laioach,
als Handelsgericht, wird hiemit bckannt gemacht,
daß es von der mit dicßgerlchtlichcm Edikte vom
,2. Juli l. I . , 3. 4097, kundgemachten, in
der Exckut'onbsache des Mathias Bauer wider
die Ehel^te Otto, Vinzenz und Nanette Lmtschin.
ger, auf den 22. August und 5. September
l. I . angeordneten Mobilar.Fellbietung über
Ansuchen des Ex<kution5führers auf Sistiruna,,
mit Aufrechthaltung der Realfeilbietung, abg«-
kommen sei.

vaibach am 12. August ,«5« .



, 5«M ,
Z. »502. ( I ) Vir. 2764

E d i k t .
Vom k. k, Bczir^amte ^>nis, als Gericht, wild

hiemit bekannt gemacht:
M a n l?abe die er^utivc Fcilbietung dcr, den,

Ereklltm t!collli>n0 Gstbeuz von T^'pol gehörigen,
im pormaligen Grundbuche der Herrschaft Ortenegg
z»I) Urb. Nr. 22« vo,kommenden, laut Protokolles
<!>? pl-nl'..., 2, September >8>5, »̂ . .1?»6. ant 800 si,
bew.!ll)tte>i Realität zur Einbringung der, dem Ge
siichstcller Ioscf Tckavz von Za la . au? den, Uithcil^
ddu. 22. S<ptemve> l 8 5 l , Nr . 8996, sc^uldiqen
,5» fi. nebst de» 4 ^ Verzugszinsen <' ». c-. b wi l
l iget, und zu deren Vornahme t ie Tagsahungen
auf den !3. September, auf den l 3 . Oktober u:,d
auf den lg November l. I , , jedeömal Voriui l lags
von 9 — !2 Ul)t vor di.iem berichte mit dem Bei-
sätze angeordnet, daß tirs.> R ^ l i l ä l bei der e,sten
und zweiten Feilbielungstagsatziing nur um dco
Schätzungswerth, bei der dli l len aber anch unter
demselben veräußert werden würde.

K. k. Bezirksamt ^ , , ^ s , ^!s Gericht, am 27
Jun i »856.

Z. ,505. ( ! ) Nr . 2765.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamle !?aas, als Gericht, wird
hiemit detannt gemacht'

M a n habe d>? ex.kutivc Feilbiclung der, dem
Erekuten Michie l Zerne von Ponikwc gehörigen, im
vormaligen GrmUbllche dcr H.,rscha!t Nadlischct
»üb Urb. Nr. 2^3^224, Rctt f . Nr. 456 volkommen
den, laut Protokolles c!»' p , » ^ . 28. September
1855, Z. 4 »63, auf l578 fi. 20 kr. bcwetthcten
Realität, zur Einbli l lgung der dem Matthäus ^chwi
gelj aus dem Urtheilt ddo. 24. März »854, Z.
2997, schuldigen »30 f l . l'. 5, <:. bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf den l5>
September, auf den l 5 . Oktober und auf den !7 .
November l. I . , jedesmal Vormittags von 9—l2
Uhr im Orte d<r Realität mit dem Beisätze ange>
ordnet, daß dits« Realität beider ersten und zweiten
Hagsatzung nur um oder über den Schätzungswerth.
bei dcr d'itten aber auch unter demselben veräußert
werden würde.

Der Grunbbuchsextrakt, das Schätzungsproto»
toll und di« ^izitalionsdedingmjse erliegen Hieramts
zur beliebigen Einsichtünahme.

K. t. Bezirksamt ^!aas am 27. Jun i l856,

Z . >506. ( l ) Nr. 2578,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt« Laas , als Gericht,
wi rd hiermit kund gemacht!

M a n habe in 'der Erekutioxssachc des Peter
Kenta von Nupr, Bezirk Großlaschitz, gegen Anton
Krainz von Studcnz, die exekutive Feilbictung der,
dem Erekuten gehörigen, zu Studenz gelegene.-,, im
vormaligen Grundbuche der Kirchcngült S t . Pelri
zu Laas 5lili Urb. Nr. 3 vorkomnienden, laut Schal-
zUNgsprolokollö <ln l>'"l.^ 22- Apr i l l. I . , Z ^769.
auf »505 si. bcwcrthcten Realität, wegen dem Exe-
kutionsführer aus dcin Vergleiche ddo. 21 . Ju l i
»855, Z. 31 l l , intadulilt 9. November »855 schul,
digen l00 fi. l-. 5 <- bewilliget und zu deren Vor
anhme al>l den l> . Septemdlr, auf den l l . Ok>
tober und aus den l l . November l. I , jcdeömal
von 9 bis 12 Uhr im Orte der Rcalitcu mit dem
Beisaye angeordnet, baß diese bei dcr ersten und
zweiten Fe'ilbielungstagsatzling nur um oder übe,
den Schätzungswert!), bei der drillen aber auch un.
ter demselben veräußert werden würde.

Der Grundbuchsertrakt, die ilizitationsöeding'
nisse und das S l ätzungsprotokoll crliegcn hierainls
zur beliebigen Einsichtnahme.

K. k. Bezirksamt i iaas, als Gericht, am «2,
Juni l856

^ . »507. ( I ) ^)lr. l66?.
" - E d i k t .

Vom k. k. Kreisgerichte in Neussadtl wird den
unbekannt wo befindlichen Erben des Herrn Slcfan
Videlilscb, gewesenen Par re ls zu S t . Ruprtcht, u„d
deren Rechtsnachfolgern eröffnet:

Es habe wider sie Herr Josef Emanuel Gras
lllarbo von Warensiein, al6 Eigenthümer der Herr-
schaft Kroisenbach und des Gutes W^cnberg , bub
l"a«5. 24. Ju l i l 8 5 l i , Z, l l i 87 , die Klage aul
Verjählt- und Erloschcnllklarunss der zu Gunsten
des Hcrr» Stc^an Vidctifch anf obigen Gütern has
tender» Satzpost pr. 2000 st. eingebracht, und rö
sei dieselbe mit dem Bescheide ddo 30. Ju l i »856
zur Erstattung der 6in cde binnen 90 Tagen dem
ihntn zur Wahrung ihrer Rechte auf ihre Gefahr
und Kosten aufgestellten ( ' m a w r l»<i ucti i ix Herrn
D r . S u p p a n , Ocrichlsacvokatcn in Neustadll, ver
beschieden worden, mit wclchlm dicje Rechtssache
nach Vorschrift der (H, O. verhandelt und entschndm
werden wird.

Die Geklagten werdlN dsss<n zu de,n Ende erin-
nert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei.
nen, vdtl dem bestellten Kurator ihre »lechtsbehelfe
a» die Hand zu geben, oder eine» ander« Vertreter

lliienn«!! und überhaupt al i ls Zweäcienliche vor«
klhss-, mögen , mdcn, sic wldrigcns' l ^ durcli >l)s.'
Verabsacimui'g eitstchend,,, nachll.uiliggen folgen
nur sich s<-!bsi zuzuschreiben haben winden,

^ieustadll n», 30. Iu!> l85 l i .

^, t>l)!> ( l ) Nr, 20^9.
E d i k t .

Von drm r. l. Beziltl 'amle i!aas, al5 Geriä'l,
wird dcm M a r t i n Nemnizh, unbek "mten Ausenthal-
les, und dessen allfalligln Erben erinnert:

Es habe wider sie Franz Drobnilfch von Groß.
obl.ik die Klage alif Verjährt- ul'd Erloscheneikla
lung der alif seinen, im vorm»Iigen (^rulldduche der
Hsllschast Nadl is^cl ^„!^ Urd. ^)ir. 4 vorkommen-
0lN Realitäten lür d>-n Mar t in Nemniz!) mittelst
Urlheil ^do. 8. März , 809 . il,l!»l,. 27. Dezember
>8l4 versickerten Forderung pr. 2^4 fl ttl kr. c 5. <-.
hiecanns angebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den l2 , ^lovember l.
I um 9 Uhr Frü'h hieramlß nngeordnet, und zur
!Uerllelung dcr Gctlaglen auf deren Gefahr uno
Kosten Georg Modiz von Gloßobl>il' als ('nlstt»,'
.»<l lx-lnln blsteUt wurde, niit w<Ichen, dieje Rechts-
fache nach Vorschr'sl der Gesetze verhandelt wer-
den wird.

Hicvon rvcrdsn die Geklagten zu dem Ende
verständiget, dasi sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
zu erschlincn, oder dem dlstelllcn Vertieter ihre
Rechludehelfe an die H>ind zugeben, oder aber aucd
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
überhaupt die zu ihrer Vertheidigung dienlichen
Schritte einzuleiten wissen mögen, widrigens sie
sich die ans ihrer Verabsäumimg entstehenden Fol>
gcn selbst zuzuschreiben haben winden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am l8 .
Jun i l85l».

H. I 5 l 0 . ( l ) Nr . 2935.
E d i t l .

Vom t k. BezirlSamte l laas, alö Gisicht,
wird hiermit dckannt gemacht:

Es sei die erekutivc Feilbielung der, dem Ere>
kuten gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Nadlischek i>ul> Urb. Nr. 309j302 vorlom-
mendeu, laut Protokolles cl« pr-ac», l 8 . Jänner
»856, ^. 2600, auf 730 fl. bewerlhelen Realität
zur Einbringung der, dem Gcsuchstcllcr aus dem
Urthe,le ddo. 3 l . August »853, Z. 7212, schuldigen
90 ft. <-. li »'. bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzungcn auf den »7. September, auf den
l7 . Oktober und auf den l 7 . November I. I , , le-
rcsmal Vouni t lags von 9 —»2 Uhr vor diesem Ge-
lichte mit dcm Beisätze angeordnet, daß diese Rea-
lität bei der ersten und zw^ile», FcilbietungStagsat-
zung nur um oder über den Schätzungswerlh, bei
oer drilttN aber auch unter demselben veräußert wer»
den würde.

Das Schätzlmgsprotokoll, dcr Grundduchsex.
trakt und die liizitalionSbedingnisse erliegen hieramts
zur beliebigen Einsichtnahme.

K. k. Bezirksamt l!aaö, als Gericht, am »2,
Ju l i »85«.

Z. . 5 . . . ( ' ) ^ 302»
E d l k l.

Von dem k. k. Bezirksamte tlaas, als Gericht,
wird hiermit bekannt gemacht:

M a n habe die eretutive Feilbietung der, dem
Erekuten Bartholomäus Lipovz von B^bc»selo ge.
ftörige», im vormaligen Grundbuch«.' des Gutes Neu
vabcnfeld 5>ik Urd. Nr. 44 vorkommenden, laut
Protokolles ll.? ,>r«<'8, »7. Ju l i »855, Z. 3055, auf
290 st. b.werlhclcn Realität, zur Einbringung dcr,
dcm Gesuchstcllcr aus dcm Vergleiche ddo. 24. März
»852, Z. 2282, schuldigen 52 fi. 30 kr. c. 5, c,
bewilliget und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
au> den 20. September, auf dcn 20. Ottobcr und
>,uf dcn 20. Novlmber l. I . , jedesmal Vormittags
von 9 - l2 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Bei -
salze an^eordln't, daß diese Realität bei dcr ersten
lind zwlilcn Hcilbiclungstagsatzung <mr un, oder üd^r
ocil Schatzlmgswcllh, bei der dritten aber auch un
icr demsclbcn veräußert wcrd<n wücde.

D.'ä Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscx
lrakl und die liizitationsdedingnisse erliegen hlerge.
lichts zur beliebigen Einsichtsnahme.

K, k. Bezirksamt llaaS, als Gericht am l8 .
J u l i 1856.

Z , 5 , 4 . ( l ) 9lr. 77ä4.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e t « '
s ch a i t s G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Bczil läamlc Senoselsch, als Ge
richt, wnden Diejenige,!, welche als Gläubiger a»
die Verlafscnschaft des am 3. Jun i «852 mit Testa°
menl verstorbenen Mar t i n Koffou in Präivald eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert, zur Anmel
dung und Darthuuiig ihrer Ansprüche den 4. SepteM'
ber »85t» Vormittags 9 Uhr zu erscheinen, oder bis da-

bin ihr Gellich lchlisllich zu üverreiche», widrigc»^
c-cnfelbcn an die ^^^.'ffenschlift, wen-, sie dw'ch
die Bezahlung der aüginuldctrn Fordcruxgrn erscl'öplt
würde, lein weitercr Anspruch zustande, alö insc>fu>'
ihnen ein Pf^ndreä'l gebührl.

K. k, Bezirksamt Seneftlscl', als Gericht, ">"
3 August ,856. ^ ,

" ' ' ^T^V-WM'—O^UWV
^ ' 5 , 5 l ) Nr. « 2 ^ 3

Vom l'. f. Bezii ls^mle Egg. als Gl ich t . wi>d
hiemit kund gcmachl:

Es sli über Aüsuchen de°> Herrn Franz B l ' l '
gcr von Pog>7nik, dic exekutive Feilbietm^ d l l , dk»>
Mar l i» Meicltsch, als Georg un'd Helena Ascsch.ul'
scher Rechlsnachfolgts in Kraren gehörigen, im r»or'
maligeli Grundbuche dcr Herrfchafl Flödniq zul»
Rett j . Nr. I » 0 2 ' ^ vorlommenden, gericl'llich "»!
1047 f l . 40 fr. gcschätzlel, Rea l i l ä l , wegen schul^i'
gen l»8 fl. sammt Nebcnverbil'dlichkciten bewilligel
lind ftien zur Vcunahmc dicser Feildietcing drei Tag'
jatzungen, und zwar die ersten zwei ans den 30-
Ju l i lind 29, August d. I Vormittag um 9 l i t "
in der dießamtlichen Gcrichlskanzlei, die dritte cnd
lich aus den 29. Scplemoer d. I . in, Orte der Rea-
lilät zu Kran' i l Vormittags um 9 Ul)l mit deM
Anhange angeordnet worden, daß die feilgshoteitt
Realität bei dlr ersten und zweiten Feilbietüng "»l
um oder ü'ber den Schätzungi-werth, bei der driltcll
adcr auch unter demselben hintangcgeben werdlll
würde.

Die llizitationsbedingnisse, dcr Grundbuchscr»
trakt und die gerichtliche Schätzung können hieramls
eingesehen werdcit.

K. k. Bezirlsamt Egg , als Gelicht, am 3l'>
Apri l 1856.

A n m e r k u n g . Bei der ersten FeilbietlMg ist fei»
Anbot gemacht worden.

Z, ! 5 l 6 . ( l ) Nr. 5>»
E d i k t ,

Vom k, f. Bezirksamt? Egg, als Gericht, wi»?
liiemit sund gemacht:

Es sei über Ansuchen deü Johann kcuz ro»
^ust lhal, die cxekutivc Fcilbielung der, der A>n>"
.Äoß von Siroufcde gehörigen Pl^ndrealiläte!». als^
i») der im Orlindduche des Gutes Lustlhal 5>i!> Rcll-

Vlr. 65 l» uoskoinmendcn, gerichtlich <iuf i»70 ^
geschätzten Kaische, und

^)der im Grundbuche der Herrschaft Flödi.ig z" '̂
Rcktf. Hr. l » 0 2 ^ c , volko>nmi!,de>, , gerichlll"
auf 452 f l . 50 kr. ge,chätzlcn Realität, w rg l " ssl"> '̂

digen »09 f l . 50 kr. <-. «>. c. bewilliget und cö snl"
zur Vornahme dieser Fcill'ietu»g drei Tagsatzu"gl>'»'
lind zwar auf den 25, J u n i , «nif den 25. J u l i »»l'
auf den 25. A u g u s t d. I , , jrdekmcil Vormittag
um 9 Uhr in der dicßämtlichen (Äcrichtskanzlei M>t
dem Anhange angeordnet worden, daß die ftilgebc»'
tenen Realitäten bei der ersten und zweiten T a g ! ^ .
zung nur um oder über den Schätzungswert!), ^ l
der dritten aber auch unter demselben hintangsgcbeü
werden.

Die Lizitationsbedmgnisse, die Schätzung lU^
der Grundbuchscrlrakt, können hicramts cingesehe"
oder in Abschiift erhoben werden.

K. t. Bezirtöamt E g g , als Gencht, am »2<
Iäiüier 1856,

A n m e r k u n g . Bei dcr ersten und zweiten Fe'l-
bietungstagsatzung ist kein Anbot gemaciil
worden.

Z. <5l7. ( , ) M . , / > ^
E d i k t . ' '->

Vom k. k. Bczirksamte Egg, als Gericht, w i ^
hiemit kund gelna.Ii l:

Es sei über Ansuchen der Spaikassa zu Laibacl»,
duich Herrn D r . Burger, die erekutive Feilbietlü'ß
der, dem Valentin Luckmann von Aich, Rcchtsnach'
lolgcr der Ehelcute ilorenz und llnna Kodcrma'"'
zu Aich gehörigen, im vormaligen Grundbuche l>es
Gutes .Krcutoog zur, Rcklf. 9ir. 6 ^ , vorkomme"
ccn. gerichtlich aus l600 fi, geschätzten, zu Aich l> '̂
gendcn Halbhude, wegcn schuldiger 500 fi. sam>"l
Nel'cnverbiudlichkciten bewilliget, und es seien z^
Vornahme dieser Fcilvielung drei Tagsatzui'gen, uli^
^var : auf den 24. J u l i , auf den 25. August l»'"
>iuf dcn 25. September d. I , , jedesmal V o r m i l t ^
um 9 Uhr in der dießamtlichen Gcrichtskanzlci liN'"
dem Anhagc angeordnet worden, daß die feilgeb/"
lhenc Realität bei der ersten und zweiten Fc i lb^
tung nur um oder N'er dcn Schätzu»gswerth, ^
der dritten a!'er auch unter demselben hinwngege^
werdcn würde. .

Dcr Grundbuchsextrakt, die iiizitationsbedi"s
nisse und die gerichtliche Schätzung können hiera»"
tiügesehcn werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Oericht, am ^
April ,856.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbielungsl"»
satzung ist sein /lnvol gemacht worden.
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^ 4 4 ,/5

K. K. Lottozichuttgen.
I n Graz am !3. August »85«:

26. 83. 25». «-j 2l1.
Die nächsten Ziehungen wc^dcn am 23.

August >85ll in Graz gehalten werden.

I n W i e n am ltt. >lugnst ls5U:
:" j ^ n . A / 5.

Die nächste Ziehung wird in Wien abge-
halten werden am 23. August 1856.

Verzeichnis; der hier Verstorbellen.
" !' Dei, 8. ?l ll gust l«5li.
- t r u e s t Cilli, KaufmaütiSivaise, alc »0 Iah>e, in
»el- Stadl Ni'. 2^0, am qallichte» Bl'echdlüchfall. —
De:u B!a? Dobniker, SpllNlfadiiköarbcil^^ jcilie Toch-
c»"> Hcle»a, alt l? Iahi-e, >,, d.v S l . Peters Vorst^dl
Nr. »oll, a>» dcr ^lii^eiisllcht. ^ A,ma Trent?!, Tag
löhiierswirwe, a!t 5 i I«hn», i» dn- St Peteis^Vor'
stadr Nr, l^», am Schlagftuß.

Am 9. Baitholomällö Sinter, Scrastilig, alr 50
Jahre, il>, Strafhallse N>. >7, an dcr l̂mgcnll>l>er<
tlllose

?lm !0 Gertiaud Scheel, IlistitittSarüle, alt
7l) Jahre, »n Vcrsurglülflshause Nr. 1, a» der Was.
sm'uchr. — Den, Hi». Johann Kermallliei, wacker,
lneister, scin Kii'dIichamia, alt l Jahr, i>, der Stadt
Nr. l?, an, ,Zeh>sieber.— Do» Hem, Pa»! Polc^eg,
k. k. Filiaiizil'ach'KolNllnssaK r Sllbstitoten, seioe Frau
Geinaud, a!r 38 Jahre, i» der Stadt Nr. l20, a»
der l̂lngenluberkulcse. — PriluuS Ziller, Taglöhner,
a!l 7« Jahre, in der Polana-Vorstadt Nr. 5l , am
käSartiae«, Wechselsieber.

Ail, l l . Alnoi, Saudllig, sliasiing, alt 2l
Iahie, j», stiafhause Nr. 47, am Zehrfitber. -—
Dcm Jakob Podborscheg, Zuckerfabrirsarbeiter, fti»
K'l'd Vil.zenzc,, alt l ' , , Jahre, in der Polana.Vor.
'ladt Nr. 37; ^ ^m Johann Dostal, Schuhmacher,
^m R»,d Johanna. all 4 Jahre, in der Hradeczty.-
Vorstadt Nr. 29, — ««h dem G.egor Schescheg,
Fucke>sad'iksa,beiter, sein Kind Johanna, alt 2 Iah.c,
>n der Hradeczky. Vorstadt Nr. 28. alle drei an der
Ruhr. — Dem H^n Ferdinand Gock, Schneider-
meistcr, sein Kind Franz, alt l0 Monate, in dei
Stadt Nr. 2 l 4 , au Flaisen. — H,rr Wenzel Hor.
k. k. Oberkondukteur, alt 4« Jahre, in der Polana-
Vorstadt Nr. »5, an der Gehirnlahmung,

Am »2. Johanna Supmk, Laidach,r Findling
alt 8 Monate, >>, der Stadt Nr. 24, an der Ruhr.
— F'a»; Schelesüng, Taglöhner, alt 34 Jahre, in
der Polana. Vorstadt Nr. 90, an der Lungenlähmnoa.
— Den, Herrn Karl UrbaS, Gastgeber und Fleisch.
Hauer, scin Kind Karl, alt 3 ^ Taae, i» der St .
PetersVorstadt Nr. 89, an Schwäche, in Folge der
Frühgeburt. — Anton Saiz, Bettler, alt 20 Jahre,
in, Zioiispital N>'< l , am Typhus. — Dem Georg
Pust, Zimmermam, , sein Kind Anton, alt l0 Tage,
in der .yradeczky l Vorstadt Nr. 28, an Schwäche.

Am >4. Franz Hudermann, R»em>'l'lehriuna.e, alt
!4 Jahre, ii'i im L̂ lbachstusse ober der Fleischhauer,
b'ncle an, link»,, User ertrunken gefunden und von da
nach St. Chrislof ubertraqen worden.

Z. 528 « ( , ) Nr. 2342
K o n k u r s . A u s s c h r c i '<> u n ß.

I n dem Bereiche der kroatisch < slavonischen
Btalthallerei sind mehrere Konz.'ptüprakükal.ttn
stellen, th.,ls mlt, theilü ohne Adjulum, zu be-
,.tzen, zu dcren Erlangung inlien dc» gesehll-
chen Studicn ul.d dcn theorttischen Staatsprü'.
su l len, oder wcuigstcuö einer derselben, auch
eine sechswöchentliche Prouepraxiö erforderlich ist.

Bewerber um dicse Stcllcn haben ihre ge
hörig dokumentirtcn Gesuche, insbesondre unter
Beibringung ihreü Nationals und unter Nach
weisung ihrer Morali tät und ihrer Sprachkennt-
nisse, und zw.ir in so weit sie v.reits dei einem
össentllchen Amte in Verwendung stehen, durch
o.e betreffende Amtsvorstehung, und sonst durch
ihre «okalbchorde bei diesem Landcs. Präsidium
einzubringen.

Bewerbe'.' aus andern Kr^ül^ i / f in hab,n
im Falte der Dürftigkeit auf <'ine A>'ersual-Reiss-
Entschädigung vou l fl. für jed.' l'ib zu ihivm
neu.'n Besiil.'.mungüolte zulückzuligen?^ Meile
und aUenfallb auch auf einen a:«g»Mfssellen Vol<
sch"ß Anspruch.

?luch können den Konzsptbprakllkantcn, in
sofern sit> den Ansorderunglll ihrer Bestimmung
.'Ntsprechln werden, bis zu ihrcr wirklichen ?ln.-
strNunq auch periodische Remunerationen bio zum
Vrtmge von lON si. bewilliget werden.

Attl-am am l . August l85»tt.
Vom k k, krc>al. slavon. Slatthail?r.'i PräMun».

Der k. k. Hosnith
Ernst Freiherr von K e l l el ö p e r g .

Z. » 4 ? " (5) ^ ' N r . ^ ^ z ?
E d i k t .

Vom s. k. Bezilksamle Ncumarktl, als Ve.
richt, wild t'iemil delamtt gemacht-

l55 h<idc daß hochlöbliche f. t. Vaudeögeilchl in
Laibach ren Prwalschleidsr Josef K^yiantschilscl,
oon Ntumarktl, mit dem Beschlusse vom 26. Juni
l85<j, 9il. 4342, fül wahnsinnig erklärt, wornach
il)m von Seite dieses Nezirl'vgklichtcö Herr t>ukas
Kaltschitsch, Hausbesi^cr lind Stnimpswitker in
Ncumarltl, als Kurator bestellt wurde.

K. k. Bezilbsaml Ncumnrktl, als Gericht, am
:i. August l«5U.

H. «5<8.

Anerbiethen.
Zinim,lböden auf mehrere Arten elegant und

dauerhast herzustellen, nämlich: Natürliche Parquet»
Böden von weichem od<r hartem Holz mit neuverbes«
setter Hartwachsmasse einzulassen, Fußböden von
weichen Längenbretlem edeufo herzurichten, derlei
Böden parquttarlig oder mit Dessin jeder beliebigen
Holzart, serner alle Gattungen Böden mit jüngst
erfundenem BodeN'Glanzlak ohne Geruch und schnell
tränend zu lackiren. Nebst langer Dauer, Glanz u.
Festigkeit der Böden wird die möglichst billige B o
dilnung zugesichert.

Gütige Aufträge übernimmt auS Gefälligkeit
Herr Johann i lu d w i g , Borstenwarenerzeugtl nächst
der Sl t lnal l te.

?. »324. ( I )
I m Hause Nr. 58, Gradischa.Vorstadt, sind

zwei Wohnungen, jede mit drei schönen großen
Zimmern samml Zugehör, separat oder zusammen
zu vergeben.

Auch ist im Hause Nr, 32 , 6ongreßplah,.
im zweiten Stocke, ein elegant meubl-rteS Mo«
natzimmcr zu vergeben, wie auch da5 HauS selbst
auß freier Hand zu verkaufen.

Dalauf Rlstcktircnde wollen sich ohnc Un«
trrhä^dler bei der Cigenthümerin des odenge»
nannten Hauses Nr. 58 , Gradischa-Vorstadt,
anfragen.

Gilt pharmaceutischer Assistent,
der wlndlschen Sprache mächNg,
wird unter vortheilhaften Bedmgun-
g.n in der Apotheke zu Wtndlsch-
gratz aufgenommen.

)lnfrage mittelst frankirten Brie-
fen daselbst. ^
3. l522. (!)

Verkaufs-Anzeige.
Am Laibacher Felde, im Pomerio,

sind mehrere Aecker lm besten Zu-
stande erhalten, aus freier Hand' zu
verkaufen.

Das Nähere Polana-Vorstadt
Nr. 24 beim Eigenthümer.

2
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3. l 4 9 l . ( 3 )

Zur gefälligen Beachtung ̂ »
Dem achtungsvoll Unterzeichneten wurde mit hohem Erlasse drr k. k. ^andlsregierung in

Krain <!<!", l l . Ju l i d. I . , Z. I l 8 l 7 , die N^w-lliglina ,zur Errichtung einer

Kuabeu Privat Lehr und Grziehnngs Anstalt
in Laldach ertheilt.

Dicse wird A n f a n g s O k t o b e r d. I . cröffn.'t, und zwar:
^ . für Zöglinge, die ii, gänzliche Vcrpstegung genommen w.rd'N ui,d den vollständigen Untcr»

richt in allen Lchrgcgenständen dcr l̂klasslgcn Hauptschuld :u deutscher Sprache genießen, lind
N. Frequentanteu, welche außer der Anstalt wohnhaft, an diesem Utitlrricr.tc theilnchmen wollen.

Indent der ergebcnst Gefertigte diesem Unternehmen jVine regrste Thätigkeit widmen wird,
sich berclts mit tüchtigen Lehrkräften versehen hat und er rückstchtlich der näheren Verhältnisse
und Aufnahmsuedingungen auf das hierüber v.'lö'ffeittlichte Programm hinweiset, empfiehlt er sich
einem hochgeehrtem Pudlikilm ergebenst zu geneigter Theilnahme.

Das Nähere bis zum 15 September, in der Wohnung des achtungsooll Unterzeichneten
(Bchulplcch, Studentengafse Nr. 2»5>, 2ten Stock, Vormittags von 9 bis 12 Uhr) und vom
15. September an, in dem Lokale der Anstalt, Hauptplatz Nr, 2U2, 2ten Block.

Alois Walcllicri-,
3. l0l4. (,I)

Echter

Hchneebergs - Kräuter - Ailap
sur Arust und LmMNklmM,

nach ärztlicher Vorschrift aus den heilsamste» frisch gepreßten Kräutern
erzeugt

durch

Franz Wilhelm, d Julius Vittner,
Apotheker iu Nriiiisirchrü, Api,'tl)^Icr iu Gll'g.puh,.

Pre i s einer Flasche sammt Gcbrauchsamvcisunq 1st. l2 kr. CM. — Weniger als zwei Flaschen
werden nicht versendet. — Die Emballage für 2 Flaschen in Kistchen wird mit 10 kr. berechnet.

c ^ ^ Mfälligc Vcstclluitg.cn wcrocn gegen p o r t o f r e i e Einsendung dcs entfallenden Betrages
schnellstens cffektuirt. ^ I

I » » « z » < - « ^ R » « t bei 3ulw8 Aüwer , Apotheker in (Fln^ul l i l / . , w o s e l b s t d i e
Nestellungen zu machen sind.

In Laibach nur bei M a t h . Kraschovitz, Hauptplatze Nr. 2̂ U.

3- 1405. (2) in #

Danksagung.
Del Gefertigte halte im Monate Dezember l85.'> nach einem angeltrenglen Gange i» oer ^)il;e

einen kalten Trunk Wasser gemacht, und sich dadurch eine Heiserkeit und cmei, Husten zugezogen. I ch
kausle mir daher eine Flasche von dem vielgepriesene!! Kläuter 'A l lop, und der Husten war vollkommen gut

Am Fll)l)Nle!ch>iam5tagc im Jahre l856 bekam ich abermals heftigen Husten, fühlte dal'ei
gi-osie Käl te und mußte mich in Folge dessen zu Bette legen; ich befand mich so schlecht, daß ichmirdie
yeiligen Stell'saklcnnenle reichen ließ. — Ich nahm dahcr wicbcr zu dem mir schon früher so wohltha-
tig gcholl'eileil Kläules.All l ip meine ^usiuckt , gebrauchte selbe» nach gehörigli- Anweisung, und nach E i » ,
nähme von 2 Flaschen voll davon, wurde mein äußerst gefährlicher und bedenklicher Bluthusten in 8
Tagen gehoben und ich wurde wieder gesund.

Ich sinde mich daher verpflichtet, den Erzeugern dieses so guten Hausmittels, H r n . F r a n z W «I-
h e l m , Apotheker in Neunkilchen uud Hrn . I u l. B i t t n c r, Apoth. in Gloggmtz. meinen iimigsten Dank
zu sagen, und kann denen, die mit solchen beiden dchaftct sind, den Schneebelgs.Klauter,Allop mit
Zuversicht aura then.

Zur Steuer der Wahrheit wird dieses durch meine eigene und die amtliche Unterschrift bestätiget.
S t . Va lent in am 20. J u n i «85«.

Ferdinand Hlawatsch, Peter Wagner «». ,,.
^liH) (8.) n̂rer. ^ ) Peter J o h a n n ,

Bürgermeister.

Z. 1478. (3) Nr. !»4s.
^ d i t t,

Vom k. k. Bezirksamte Ncumarltl, als GtN^'
wird mit Brzug -M«f das Edikt vom 3 l . M ^
l85ä. Z. 9^8, daö auf Namen r.i ' Johann i M
und Georg Pollaincr von Galleufels lautenden, de">
Ersteren in Verlust gerathene National.Aulel)^
Zertifikat Nr, 75 8 nach ourchgejührtcm Amortisation^
verfahren für erloschen erklärt.

K. k. Bezirksamt Neumarktl, als ("cricht, a"'
24. Juni »856.

3. l4857 ^ 3 ) Nr^4220>
E d i k t .

Nachdem in der Erckutionssache des Fr^'j
Nudfsch von Feistritz, geg,n Mathias Ienko ro"
Topolz, pclu. 400 fi., zur ersten und zweiten Real'
seilbietutigstagsatzung kein Kauflustiger erschien, ^
wird zu der auf den 5. September I. I . angeoc^
ncten drillen Feilbietung in der hiesigen Amtsranzlt'
geschritten.

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, dt"
6. August 1856.

F. i 5 l 'ü.' (2)
G i n F r t t u l e i n , welches in der f r a n M

schen Sprache grammatikalischen Unterricht el'
theilt, lvü'nscht, nachdem es im Stande ist, s»'
wohl in dieser, alS auch in der italienische"
Sprache gründlich zu unterrichten, Anfänger"
sowohl <m Hause als auch außer dem Hause
gegen ein billiges Honorar Unterricht in beide"
Sprachen zu geben.

Nähere Auskunft ertheilt da5 Zeitung^
Comptoir. ^ ,

Z. ! 5 l 3 7 (2)

Anzeige.
Der Gefertigte bringt zur allgemeinen Kennt'

niß, daß cr von seiner Kunstreise rü'ckgckehrt
und seine Ordinationöstunden wie vorhin vo"
^ bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis v
Uhr Nachmittags in seiner Wohnung, Franz'^
kanergassc Nr. 7i>, im ersten Stock, links dli
erste Thür , halten wird. Stets bestrebt, dab
mir seit f ü n f Jahren geschenkte Vertrauen 3'
rechtfertigen, weder Mühe noch Geld scheuend
jede Art von C h a r l a t a n i s m us verachte^
nur das, waS im I n - und 'Auslande im ^
biete der Zahnhcilkundc als das V o l l k o ^ '
menste und Beste erzweckt, in seine P r ^
aufnehmend, macht er die IV1V Hilfesuchende"
aufmerksam, daß von ihm Stiftzähne auf ga"»
neue Art so befestiget werden, daß selbe ntt'
mals herausfallen können.

Laibach den I I . August I85U.
Magister Josef Feldbachet,

Zahnarz-t. ^
Z"l489. c'»)

I m Hause Nr. 189 am Raa"
ist zu nächster Michaeli Zeit d. ^
mi dritten Stocke eine schöne Wol^
nung gassensetts, von 2 oder aucd^
Zimmern, Küche, Speisekammer/
Keller und Holzlege ;u vermiethen.

Das Nähere darüber im erste"
Stocke.

3 7. (7) Heilung aller

Mund- und Zahn Krankheiten
durch A n w e n d u n g de 5

Änatherin-Mundwassers
von «/• €2. t*onn*

prakt. Zahnarzt in Wien, Stadt, Goldslbmidgasse Ätr <ltt4.
Dargestellt von

Dr. Julius Ianell.
Wir begrüßen diese kleine Brochure als eine schöne Beigabe zu dem rühmlichst bekannten P o p p'schen Anatherin-Mundwasser; zugle'"

ist dadurch ein gut,r Weg zur noch größern Acibrcilung dieses, in seinen glücklichen Resultaten von kcinem andern übertroffenen ^Mittels ^
geschlagen, da eb in so vielen ' Mund« und Zahnleiden, die bisher nicht erörtert wurden, sicher lmd lcicht hilft. M i t der größten 3cichtfaß>'^
keit sind hier die Heilkräfte des Anatherin - Mundwasserö im Allgemeinen auseinander gesetzt, von welchen wir die vorzüglichsten, a ls : d i e 3 ^ ,
nisslMg drr Zähne, ihre Brfreiullst von sicb ablastcrndem Weinstein, die Wiederherstellung ihrer scboncn u"
türlichen Farbe, die Neiucrhaltung künstlich eingesetzter Hahne, die .Heilung des schwammigen, leicht bl."
teuden und faulenden z^linfteisclieS, sichere Beschwichtigung der Zahnschmerzen, das Festmachen locker <̂ .
zender Zähne, Grhaltnng des Wohlgeruches des Athems, Gntfernnng eines vorhandenen übelriechend
Athems, so wie es dnrch daS Bi t tere, welches selbes bcsitzt, <̂ )eschmacr verbessernd wirkt, hervorheben. .,

Dankend wird Jeder, der dasselbe a/diaucht, so wie überhaupt Ied^'r, der von Zahn- m,d Munderal,kheicen befreit bleiben wi l l / ^
wohlgemeinten und trefflichen diätetischen Winke dmchlesen und benutzen. Wir scheiden von dem Verfasser mtt den Worten: diese BrosclM '
ganz deö grosien Rufes würdig, welchen sich Hr. I . G. P o p p , prakt, Zahnarzt, durch die Erfindung dlchtt Wassers um die Menschheit ^
worden hat. I)». ^ '


